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Herausforderung im Rollstuhl

Beim Qualifizierungsrennen für den Iron-Roll
gingen in Treuenbrietzener 30 Starter auf die
Strecke

Wer ist der Schnellste?

TREUENBRIETZEN - Es ist kurz vor 10 Uhr als der Potsdamer Lutz Lehmann

am Sonnabend dutzende klappbare Rollstühle aus dem Transporter lädt und

in der Treuenbrietzener Steinmühlenstraße aufbaut. Wie Rennflitzer stehen

sie neben der schwarz-weiß-karierten Markierung an der Startlinie und

warten auf die erste Testfahrt.

Mehr als 30 völlig untrainierte Fahrer stellen sich im Rahmen der Aktion

„Iron Roll 2013“ der großen Herausforderung. Sie alle wollen es wagen, und

im Mai gegen echte Rolli-Fahrer ein Rennen in Potsdam fahren, aus Spaß.

Rollstuhl-Profis vom Sportclub und des Oberlinhauses in Potsdam haben dazu

landesweit Fußgänger herausgefordert. Seit mehreren Wochen laufen die

Vorrundenentscheide. Aus Treuenbrietzen wollen sich diesem Abenteuer die

Mitarbeiter der Firma Parlesak und Kameraden der freiwilligen Feuerwehr

stellen. Nicht nur Hauptlöschmeister Heiko Zeidler, auch 20 Kinder des

Feuerwehrnachwuchses und erwachsene Brandbekämpfer nehmen an den

Qualifizierungsläufen an diesem Tag teil, natürlich im Blaurock.

„Vorwärst immer, rückwärts nimmer“, so das Motto des Hauptlöschmeisters.

„Es gilt, eine Strecke von 50 oder 100 Metern so schnell wie möglich

zurückzulegen“, erläutert Organisator Alexander Witschel, der am Ende der

Strecke die Zeiten stoppt. Die stolz geschwungene rote Kappe seines

Mitstreiters Lutz Lehmann gibt jedem Fahrer das Startsignal. In einem

Rollstuhl hat noch niemand von den Fahrern gesessen. „Ich habe aber nachts

im Traum heimlich geübt“, scherzt Nadine Schröder vor dem Start. Schon bei

den ersten Testminuten auf der gesperrten Steinmühlenstraße zeigt die

Aktion ihre Wirkung. Durchweg sind die eigentlichen Fußgänger beeindruckt.

„Ich hätte nie gedacht, dass es so schwer ist. Bordsteinkanten von

Bürgersteigen bekommen eine ganz neue Bedeutung“, gibt Thomas Block-

Deponte, Bauleiter der Firma Parlesak ,zu. Er hat die von der MAZ

präsentierte Aktion nach Treuenbrietzen geholt. „Ich fand, das passt perfekt

als Höhepunkt zu unserem heutigen Betriebsfrühlingsfest“, sagt er.

Die Initiative der beiden Potsdamer Alexander Witschel und Lutz Lehmann,

Rollstuhlfahrer und Fußgänger zusammenzubringen, findet er großartig.

„Warum sollte denn Spaß verboten sein, wenn es um so ein Thema geht“,

sagt Block-Deponte und übt weiter fleißig mit dem Rollstuhl, geradeaus

fahren zu können.
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Die Treuenbrietzener Bestzeiten liegen am Ende bei etwa 17,3 Sekunden für

die 50 Meter und bei 25,7 Sekunden für die 100 Meter. Das Konzept der

Veranstalter ist aufgegangen. „Ich freue mich, dass die Aktion so toll

ankommt. Das liegt wohl daran, dass es eine Sache ist, die ohne erhobenen

Zeigefinger das Thema angeht“, sagt Lutz Lehmann. Inklusion bedeutet für

ihn zuallererst, „Respekt anstatt Mitleid“ für Rollstuhlfahrer zu zeigen. So

lautet auch das Motto der Aktion. „Rollifahrer wollen nicht bedauert werden.

Sie wollen Spaß und am gesellschaftlichen Leben teilhaben, genau wie alle

anderen. Deswegen haben wir dieses Wettrennen gestartet“, so Lehmann.

Am 4. Mai fahren die schnellsten Treuenbrietzener nun zum Halbfinale nach

Potsdam. Das Finale findet dort am 5. Mai im Volkspark statt.

Informationen im Internet: www.ironroll.info (Von Kathrin Burghardt)
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